
Wiesbadener

1855

Biebrich , den 28 . August 1855 .

Der Bürgermeister - Adjunkt .
Cou lin .

Haus - Verpachtung .
Das von der WieSbader Eisenbahn - Gesellschaft acquirirte Gasthaus mit

« on ' cii in Mosbach soll auf mehrere Jahre verpachtet werden .
Pachtliebhaber belieben sich an den unterzeichneten Bürgermeister zu

Gefunden :
eine Sorandte , ein Cigarrenetuis , ein Bund Schlüssel , ein Taschentuch .

Wiesbaden , den 28 . August 1855 . Herzog ! . Polizei - Commiffariat .

Reinhardt . 17

Bekanntmachung .

.
Die Lieferung deS für das Jahr 1856 für die Domanialweinberae lm

oberen mW unteren Rbeingau , sowie bei Hochheim und Wiesbaden erfor¬
derlichen Strohs und Dungö , sowie der nöihigen Pfähle , nämlich :

6650 Gebund Kornstroh ,
6650 „ Waizenstroh ,
2725 „ Heftstroh ,
1486 Karn Dünger ,

30910 Cubikfuß Dünger ,
109000 Stück Weinbergspfähle ,

e ber Submission an den Wcnigstfordernden vergeben werden .Die LicferungSlustigcn werden daher ersucht , ihre Offerten aus die ganze
Lieferung , oder auf Theile derselben verschlossen mit der Aufschrift :

„ An Herzogliche Rcceptur zu Wiesbaden Submission auf Strob -
Dung , und Pfähl - Lieferung " " ' 9 '

J '
i

, ä " 9Ac " ? b5 " 20
.
- September d . I . einzureichen , indem spätere Ein ,

gaben nicht berücksichtigt werden können .

^ ^ Lieferungsbedingungen können dahier eingcsehen werden .

.) nSie ^ ei1 ' bfU 281 August 1855 . Herzogliche Receptur .
. ________________ Körppen v . c .

No . 202 Mittwoch dm 29 . August

Bkkanntmachnng .

Donnerstag den 6 . September d . I . , Morgens 9 Uhr anfangend , kommen
in dem Hause Langgasse No . 21 dahier , verschiedene Mobilien , alö : HauS -
mobel , Betten , Weißzeug , GlaS und Porzellan , Küchen - und sonstige
Gerälhe , auch ein 5 '

/ . ° c,avigcS lilavier re . gegen gleich baare Zahlung
zur Versteigerung .

a

Wiesbaden , den 27 . August 1855 .
3941



Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags Herzoglichen Justizamts dahier werden Freitag den
7 . September l . I . , Morgens 9 Uhr anfangend , in dem Haufe der Ge¬
brüder Walther , in der Kirchgaffe gelegen , die zu der ConcurSmasse des

Johann Stroh dahier gebörenden Mobilien , bestehend in Schränken ,
einer Schreibkommode , einem kupfernen Waschkessel und sonstigen verschie¬
denen Hauögeräthen , öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 24 . August 1855 . Landörath ,
3942 Gerichtsvollzieher .

Heute Mittwoch den 29 . August von Morgens 10 Uhr an Generalver¬

sammlung des evangelischen Vereins nnd Jahresfeier des

Rettungshauses in den Räumen desselben .
215 Der Vorstand .

Seiden - Sain int
,

schwarz , weiß nnd alle Farben , zu herabgesetzten Preisen bei

Eduard Oehler ,
3908 in Frankfurt a . M . , Zeil 38 .

| Die bedeutende Ziehung der

I Lütticher SO Fr . Loose
, |

8 worunter Haupttreffer von Fr . 80,000 k . I
g findet statt

am 31 . August d . I .

Loose zu dieser Ziehung ä 1 fl . LS fr . bei g
Hrrmaiui Straus * ^ |

1 388i Sonnenbergerthor Thor No . 6 .

Corsetten sind vorräthig zu haben und werden auf Bestellung nach
Maß gemacht ; auch werden Ringe cingeschlagen bei

3943 C Schröth , Metzgergasse No . 27 .

Einige Oefen und Ofenröhren sind zu verkaufen Schwalbacher -

straße No . 13 . 3944

Sammt - und Moire - Besatzbänder
habe ich wieder eine schöne Sendung erhalten und empfehle solche zur
geneigten Abnahme . Fcrd . Miller ,
3842 Kirchgaffe im Bayerischen Hos .



Aechte französische und englische Parfümerien .
Rowland : Macassar Oil , Kalydor & Odonto ;
James Atkinson : Bears Grease , Cold Gream & Shaving Soap ;
Sofi ^ td Hygi6nique : Vinaigre , Huile Philogome , Poudre dentifrice ,

Pommade
"
Philogome ;

Jassau Raimond : Blanc de Venus liquide , Blanc de Perles , fin <L
trßs fin , Rouge vege

'
tal fin & trSs fin ;

Savons aux fleurs de rix , au suc de laitue , aux fleurs etc . ,
Extraits d ’

Houbigant Chardin , Eau de Botot etc . etc .
empfiehlt II7 . SlernitsM .
3492 Kirchgasse 26 .

AechteS Klettenwurzelöl , Kölnisch - Wasser von Joh . Maria Farina ,
gegenüber dem JülichSplatz , Extraits de Lublin , Ess - Bouquet ; Mandel - ,
Ärmstem - , Sand - , Cocosnußöl - , Soda - und Rasirseife , Mandelkleie ,
iim die Haut weiß und rein zu machen ; Badoline , zum Befestigen der
Jjaarc ; Ochsenmark - und andere Pommade , Cosmdtiqne und Haarfärbe -
Mlttel billigst bei HP . SlernitsM ,

3492 _________________________
Kirchgasse 26 .

Soeben angekommen : Ein große Auswahl Wiener Ciaarrenspihrn
j >unm ° rl,c ® 411* yon 42 12 fl . , sowie gewöhnliche und Luxus -

pocce , Dosen ic . zu verschiedenen billigst berechneten Preisen , welche ich
ju geneigter Ansicht und Abnahnie bestens empfehle .

3492  II7 . Slernitslii , Kirchgasse 26 .

Wiener und Pariser Artikel .
Flacons in Crystall und Glas von 30 fr . bis 5 fl , Briefbeschwerer

mit verschiedenen Ansichten und Gruppen , Nippsachen , Ball - und
Promenadefacher , Ball - und Notizbüchelchen ; Bronceartikel ; Vasen ,Leuchter w . in Porzellan ; feinen Lederwaaren , Arbeitskörbchen , Reise -
rollen niiB Necessarren , Brief - und Cigarrentaschen , Portmonnaies w .
zu billigen aber festen Preisen bei
3492 '

II7 . A '
ternilzlii . Kirchgasse 26 .

Praktische Briefwaagen für Private und Kaufleute ä 1 fl . 24 fr . bei
3492 W7 . Sternilslii , Kirchgasse 26 .

Louis Brenner
verkauft schönes Bettstroh daö Gebund 8 fr . 3945

Limburger Käs per Pfund 12 fr . bei
3943 Jean Häuft , Mühlgasse No . 7 .

Aecht Englischer Portland - Cement
zu herabgesetzten Preisen von Leybold & Kothe in Cöln zu haben in
Wiesbaden bei C . Lcyendecker 8f Comp ,227 CommissionS - Bureau .

@ utt6 Seilstroh ist zu haben bei Moog Wittwe . 3947



Kursaal ju Wiesbaden .

Heute Abend 8 Uhr :

BALL im grossen Saale .

Heute

Harmonie - Musik
3948 bei Heinrich Engel .

Sonntag den 2 . September

Hochheimer Kirchweihe ,

wozu einladet C . Lembach , zum Schwanen . 3949

Feinste , mittlere und grobe Pcrlcngerste , schönen Reis in allen Sorten ,
Grünkern , Sago , Nudeln , Suppentrig und Makaroni in bester Qua¬

lität und zu billigen Preisen ; ferner französische getrocknete Aepfel , beste
Kronberger gedörrte Zwctschrn , Mirabellen , Kirschen und Prünellen
empfiehlt W . Bott Wittwe ,
3869 Kirchgasse No . 26 .

Liederkninz .
, l/,Ar

Die Königs . Bayerische privilegirte Nudel - und Maearoni - Fabrik zu
Schweinfurt a . M . hat mir den Verkauf ihrer ausgezeichneten Fabrikate
aller Formen übertragen und erlaube ich mir demzufolge hohem Publikum
zur gef . Abnahme zu empfehlen :

Maearoni , beste Sorte . . . per Pfund 28 fr .
Eier - GrmüßNudrln . . . „ „ 18 „
gelbe und weiße Fadennudeln „ „ 14 „

deögl . zweite Sorte . . „ „ 12 „
gelbe und weiße Bandnudeln „ „ 14 „
Suppensterne ...... . „ 16 „

Ferner empfehle ich noch in bester Waare :

neue grüne Kerne per Pfund 14 fr . ,
sowie ostindischen Sago , deögl . fabric . weißen , Haferkern , Hafergrütze ,
SuppcnGerste , Reis , Hirsen , Griesmehl , Kaffee , Zucker , Seifen in
verschiedenen Sorten , Chokoladen , Thee , Kartoffeln 8 fr . per Kumpf ,
Schweizer , Edamer und Limburger Käse bei

Jacob JSeyberlh ,
3950 dicht am Uhrthurm .

Das unübertreffliche Brönner sche Fleckenwasser zu haben auf dem
227 Commissions - Bureau von C . Lcyendecker ßf Comp .



Bro - verein !
Alle Diejenigen , welche noch Ansprüche an den Verein haben , werden

ersucht , ihre Rechnungen bei dem Bereinskassirer , Herrn Kappenmacher
Fraund , binnen längstens 3 Tagen einzureichen . 5

Auswanderer
nach allen Häfen von Amerika und Australien finden fortwährend
gute und billige Beförderung durch die concessionirte General - Agentur von
1921 «/ . 14 . Lembach in Biebrich .

Gesuche .

Ein braves , reinliches Mädchen , welches sowohl in der Küche , als in

Hausarbeiten erfahren ist , sucht eine Stelle und kann Anfangs September
cintretcn . Näheres in der Erpedition d . Bl . 3951

Eine perfekte Köchin , die der englischen Sprache mächtig ist , sucht eine

Stelle . Näheres durch das AuSkunftS - - und Geschäfts - Comptoir von

P . M . Lang , Langgasse Ro . 3 . 3925

Ein Frauenzimmer aus anständiger Familie , in der Haushaltung , sowie
in der Krankenpflege gut erfahren , sucht eine passende Stelle . Näheres in
der Erpedition d . Bl . 3788

Mehrere Jungen finden dauernde Beschäftigung bei Ph . König , Schwal -

bacherstraße No . 8 . 3926
Ein Mädchen , welches im Kleidcrmachcn und Weißzeugnähen erfahren

ist , nimmt Arbeit in und außer dem Hause an . Näheres zu erfragen
Häfuergasse No . 3 . 3952

Ein Kindermädchen wird gesucht Neugasse No . 16 . 3953
An English Clergyman will be happy to give lessons in English on Ring

moderate terms . Address the Office of this paper . 3954

Dienstmädchen
mit günstigen Zeugnissen können sofort placirt werden durch das AuSkunsts -
und GeschäftS - Comploir von P . M . Lang , Langgassc No . 3 . 3955

Stellegesuch .

Ein junger Mann von guter Familie , der in der Feder vollkommen be¬

fähigt ist , eine vorzüglich schöne Hand schreibt , sucht eine Stelle und geht
auf Verlangen auch mit einer Herrschaft auf Reisen . Näheres in der

Erpedition dieses Blattes . 3956

1200 st und 800 st . sind auSzulcihen . Wo , sagt die Erped . 3957
100 st . sind auszuleihen . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 3912

Hei de » berg No . 48 ist eine Mansardstube mit oder ohne Möbel auf
den 1 . Oktober zu vermiethen . 3934

Nerostraße N0 . 8 ist ein möblirteSZimmer mitKabinct zuvermiethen . 3474

Untere Louise n st raße No . 36 ist ein möblirtcs
Zimmer nebst Kabinet auf den 1 . October d . I .

zu vermiethen . 3357



Gemalte Fenster - Rouleaux .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß wir in den Besitz einer neuen Sen ,
düng gemalter Fcnster - Rouleaux gelangt sind ; alle in der schön -
sten und kunstvollsten Ausführung , meist Schweizer Landschaften , u . a . :
Tellskapelle , Staubbach , Wetterhorn , Jungfrau , Brienz u . m , unv
sind wir in den Stand gesetzt , dieselben um sehr billigen Preis abzugebcn .

C . Leyendccker 85 Comp ,
227

____________ __ CommissionS - Burcau .
_______

Rindfleisch bester Qualität per Pfund 13 fr . bei
3930 ' Ad . Steib , am Uhrthurm .

Verlorm
Am Sonntag den 26 . August wurden auf dem Weg von Biebrich hierher

5 aneinandergcbundene Schlüssel verloren . Der redliche Finder wird

ersucht , dieselben gegen eine Belohnung in der Erpedition dieses Blattes

abzugeben . . 3958
Am Sonntag Morgen wurde von der Rheinstraße nach der evangelischen

Kirche ein Battisttaschentuch mit gesticktem Rande und in der Ecke
der Name Auguste stehend , verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,
dasselbe gegen Belohnung Rhcinstraße Ro . 5 abzugeben . 3959

Am Montag de » 27 . August wurde hinter dem Kursaal eine silberne
Cylinderuhr mit Goldrand verloren . Der redliche Finder wird ersucht ,
dieselbe gegen eine Belohnung im Europäischen Hof abzugebcn . 3960

Montag den 27 . August wurden vom Theater bis nach Biebrich zwei
goldene Radeln mit einem Kettchen verbunden , verloren . Der redliche
Finder wird gebeten , dieselben gegen eine Belohnung in der Erpedition
dieses Blattes abzugeben . 3961

Am 27 . August Ist auf der Biebricher Chaussee eine Brille in schwar¬
zem Etui verloren worden . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe
gegen eine angemessene Belohnung in der Erpedition dieses Blattes ab ,

zugeben . 3962

Gestern Morgen wurde durch die Taunusstraße , am Theater vorüber
bis zu Kaufmann Käfebier ein Holl . Zehnguldenstück verloren .
Der redliche Finder wird ersucht , dasselbe gegen eine Belohnung von 3 fl .
in der Erpedition dieses Blattes abzugeben . 3963

Assisen des III . Quartals .

Heute Mittwoch den 29 . August :

1 ) Auflage gegen Friedrich Kisselbach von Hundstall , 26 Jahre alt ,
Strumpfwebcr , und Philipp Kisselbach von da , 20 Jahre alt , Tag -

löhner , wegen Schriftfälschung .

Präsident : Herr Hofgerichtörath EbHardt .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .

Bertheidiger : Herr Procuralvr Dr . Großmann .

2 ) Auflage gegen den gewesenen Finanzerecutanten Alerander Fröhlich
von Höchst , 30 Jahre alt , wegen Dienstvergehen und Unterschlagung .

Präsident : Herr Hofgerichtörath Edhardt .
Staatsbehörde : Herr Staatöprocurator - Substltut Flach .
Bertheidiger : Herr Procurator Schenk .



Verhandlung vom 27 . August .
Der wegen versuchten Diebstahls angeklagte Heinrich Leichterkost voll

Camp , wurde von dem Assisenhofe deS Verbrechens für überführt erachtet
und zu einer Gefängnißstrafe von 4 Wochen unter Niederschlagung der
Kosten verurtheilt .

Verhandlung vom 28 . August .

1 ) Der wegen Diebstähle angeklagte Franz Joseph Sänger von Sind¬
lingen , wurde von dem Assisenhofe der Verbrechen für überführt erachtet
und zu einer CorreclionShauöstrafe von 3 Monaten unter Niederschlagung
der Kosten verurtheilt .

2 ) Der wegen Diebstähle und Betrug angeklagte Joh . Wilb . Lauth
von FriedrichSthal , wurde von dem Assisenhofe der Verbrechen für über¬
führt erachtet und zu einer CorrectionShausstrafe von 1 Jahre unter Nie¬
derschlagung der Kosten verurtheilt .

2

Schwimmbad im Nerothal . Am 28 . Mitt . 4 Uhr : Wasserwärme 1S ° R . 237

Wiesbadener Theater .
Heut - Mittwoch den 29 . August : Der Talisman . Posse mit Gesang in 3 Akten von

Nestroy . Mnfik von Adolph Muller .

Jhir Unterhaltung .

Fünf Tage in Paris .
Ein Auszug aus unserem Tagebuch .

( Fortsetzung aus No . 199 )

m
ging nun gegen 6 Uhr des Nachmittags , unser Frühstück vor der

Brücke Austerlitz war mehr wir verdaut und so suchten wir uns an einem
Mas Bier zu erlaben . Gleich beim Eintritt in der Rue St . Jaques hatten
wir das Gluck , zu finden , was wir suchten ; wir traten ein bei einem Deut -
scheu ( Schweizer ) mit Namen Arzner und bekamen zum ersten Mal ein
uns wohlschmeckendes Straßburger Bier , die Flasche zu 12 Sou , verzehrten
dabei erne gute Portton Butter und Schwei

'
zcrkäö und näherten uns wieder

unserer Wohnung .
7 "

Samstag den 11 . August .
Der heutige Tag war nun bestimmt die große Ausstellung zu besuchen .

Wir verließen unsere Wohnung des Morgens bei guter Zeit , um gleich
beim Eröffnen einzutreten , bestiegen an der Bastle oder Juli - Säule einen
Omnibus und fuhren nach der Madeleine für 3 Sou per Person , und eilten
über den Place de la concorde nach den Champs Elysdes zu dem aroüen
Ausstellungs - Gebäude . Weil wir uns vorgenommcn hatten , den ganzen
Tag dazu zu verwenden , so steckten wir etwas Mundvorrath in die Taschen
was uns gegen 2 llhr sehr zu gut kam . Wir traten ein an der vorderen
Pforte des Annex ( Nebengebäude ) , welcher dicht an der Seine steht , zahlten
1 Frank per Person Entrde ( giebt man mehr , so wird nichts herausaegeben )
und traten ein . Hier aber , Ihr geehrten Leser , Hörtalle Beschreibung ans '
hier muß man selbst sehen , doch will ich versuchen , verschiedene Einzelheiten
welche unsere Aufmerksamkeit besonders in Anspruch nahmen , hier zu berühr, ^
und zwar erstens , Maschinen in dem Annex . Letzterer liegt , wie bemerkt , bart
an der Seme , an welcher drei große Dampfmaschinen angebracht sind , um die



inneren Maschinen der Ausstellung in Bewegung zu fetzen. Durch die ganze
Länge der Mitte des Annex sind hohe Gestelle von Gußeisen angebracht und
in gewisser Entfernung ausgestellt , auf deren oberen Theilen die Lager an¬

gebracht sind , in welchen die Wellen lausen , versehen mit breiten , eisernen
Spulrädern , welche theilwcise durch breite Riemen mit der Haupt - Dampf -

Maschine in Verbindung stehen und gedreht werden , von da werden alle

untenstehenden Maschinen auf gleiche Weise in Bewegung gesetzt . Unter

Letzteren will ich Spinn - , Säge - und Dreh - Maschinen nur oberflächlich be¬

rühren . Ein Webstuhl , welcher ohne menschliche Hand Burking webte .
Eine kolossale Hobelmaschine , deren Stichel mit unglaublicher Kraft die

größten Eisenbalken mit Leichtigkeit nach Belieben ebnet . Eine Dreh . Ma¬

schine , welche nach jedem Modell Köpfe oder sonstige Gegenstände von
runder Form nach jedem beliebigen , verkleinerten Maaßstab aufs genaueste
vermittelst zweier Stichel nacharbeitet .

Höchst bemerkenswerth ist eine Stick - Maschine . Sie wurde durch zwei
Frauenzimmer in Bewegung gesetzt . Auf ein 6 Fuß breites , feines , grünes
Tuch wurden von verschiedenfarbiger Seide Schmetterlinge gestickt , die in

gleicher Linie und in gleicher Entfernung waren . Die Maschine stickte eine

ganze Breitenreihe auf einmal von beiden Seiten richtig und während die

beiden Frauenzimmer in entgegengesetzter Richtung eine Art Wagen mit so
viel Seiden - Spuhlen versehen , als Schmetterlinge gestickt wurden , nach
einander diesen in Schienen lausenden Näderwagen abzogen und wieder ein -

schiebten , leitete ein drittes Frauenzimmer vermittelst einer mit der Maschine
in Verbindung stehenden Nadel auf einem Quadratfuß großen Blech , worauf
der Schmetterling abpunktirt war , die ganze Stickerei .

Um halb ein Uhr gelangten wir an eine Caffee - Maschine , wo wir uns

mit einer guten Tasse Caffee regalirten . Diese Maschine ist in England er¬

funden und in dem Annex aufgestellt . Sie steht mit der Dampfmaschine in

Verbindung und ein Pariser Caffeewirth hat sie während der Ausstellung
gemiethet und gibt dem Publikum den Beweis , daß diese Maschine den Tag
40,000 Tassen Caffee leicht zu liefern im Stande ist .

Sodann gelangten wir an das Feld der Thurmuhren . Ich will hier
auch nur einige besondere Gegenstände berühren . Regulatoren waren da

von bewundcrnswerther Schönheit und Güte . Thurmuhren ebenfalls von

Le Paute , Wagner und Manharv , Letzterer in München wohnhaft . Beson¬
ders verdient hier Erwähnung ein Zifferblatt von 3 */ , Fuß Durchmesser ,

worauf 3 Zeichcr Stunden , Minuten und Sekunden richtig anzeigten ; von

der Hinteren Seite sah man nichts als eine kaum 5 Quadratzoll angeschrauble

Eapsel , wo wir uns nicht erklären konnten , welche Kraft dieses Zeicherwerk
in Bewegung setzte , bis wir endlich einen Draht bemerkten , welcher mit

einer verborgenen — electro - magnetischen Batterie in Verbindung stand , wo¬

durch dieses Zeicherwerk in Bewegung gesetzt wurde .

Das weitere Feld der Uhrmacherei auseinander zu setzen , liegt außer
dem Zweck unserer Reisebeschreibung . Nur dieses verdient noch der Erwäh¬

nung , daß , wenn man das Ganze der Ausstellung regelrecht durchgehen will ,
man einen Weg von 32 Stunden zu machen hat . Das Ganze wurde per
Kilometer abgemessen und cs dürfte in uns die Meinung rege werden , bei

so riesenhaften Anstalten , daß bei unfern Nachkommen die Einrichtung ge¬

troffen werden würde , daß man bei einer ähnlichen Gelegenheit diesen Be¬

schauungsweg per Omnibus und noch später per Eisenbahn durchwandern
wird . ( Forts , folgt . )
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